
Konsum allein, hat noch nichts mit sozialem Leben zu tun. 
 

Projekt Kulturkonsum Aarau 
 
In Aarau gibt es viele großartige Orte, an welchen Begegnung stattfinden und Kultur erlebt 
werden kann. Doch die meisten dieser Orte, setzen einen finanziellen Beitrag voraus. Ein 
Konzertticket, eine Vereinsmitgliedschaft, Kurskosten etc. 
 
Die Idee hinter dem Projekt Kulturkonsum Aarau besteht darin, einen Ort zu schaffen, an 
welchem sich Menschen begegnen können, ohne dass konsumiert werden muss. Kultureller 
Konsum hingegen soll einen hohen Stellenwert haben. 
Dieser Ort soll partizipativ geführt und genutzt werden. Eine Gruppe freiwilliger Helfer:innen 
kümmert sich um die Organisation und die Betreuung vor Ort.  
 
Der Raum Kulturkonsum Aarau besteht aus einem umgebauten Frachtcontainer. Im Inneren 
gibt es eine kleine Küche und einen Aufenthaltsraum. Der Container ist Rollstuhlgängig. 
Der Aussenbereich besteht aus einem grosszügigen Gemeinschaftsgarten und einer 
Feuerstelle. Eine barrierefreie Kompost-Toilette inklusive Wickeltisch steht jederzeit für alle 
Besuchenden zur Verfügung. Abgerundet wird die Umgebung durch verschiedene 
Spielplatzelemente. 
 
Unabhängig von Alter, Herkunft, Geschlecht, Religion oder Einkommen – alle die ihr Können, 
ihre Ressourcen, Interessen oder Leidenschaften mit anderen teilen wollen, sind herzlich 
dazu eingeladen ihre Ideen einzubringen.  
Über eine Mailadresse oder den Briefkasten vor Ort, kann sich jede interessierte Person, mit 
einer Veranstaltungsidee melden und diese auch gemeinsam mit dem Freiwilligenkollektiv 
planen und umsetzten. 
 
Zwei bis drei Veranstaltungen sind ein fixer Bestandteil im Monatsprogramm. Zum Beispiel 
in Form eines Begegnungsnachmittags mit Lagerfeuer und Gesellschaftsspielen. Die 
Bandbreite der Veranstaltungen fällt so gross, kreativ und divers aus, wie die 
Einwohner:Innen von Aarau sind. Ob Themenabende, Büchertauschnachmittage, Kochkurse 
über dem Feuer, Gärtnerkurse, kleiner Flohmarkt im Sommer; Kulturkonsum Aarau bietet 
Platz dafür.Die Veranstaltungen sind immer für alle zugänglich.  
 
Konsumbefreite Begegnungsorte schmälern sozialen Vergleich und ermöglichen Inklusion 
realistisch. Dieses Projekt macht einen wichtigen Schritt in diese Richtung. 
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